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Werbung die ANKOMMT.

helfen kaufen 
und verkaufen!

ANZEIGEN

Wir liefern
und montieren:

• Fenster und Türen aus
Kunststoff, Aluminium
und Holz

• Rollladenbau
• Vordächer
• Markisen und

Sonnenschutzanlagen
• Treppen
• Innentüren
• Garagentore

Untere Dorfstraße 135
57074 Siegen-Bürbach
Tel.: 02 71/7 03 00 60
od. 01 71/7 63 33 74

nattmann
bauelemente gmbh

9.99

gültig am 09.05., solange der Vorrat reicht!

SONNTAGS-ANGEBOT

versch. Sorten, z.B. Petunien, 
Männertreu u.a.

Sommerblumen-
Ampeln

nur699

Jeden Sonntag von
11-16 Uhr geöffnet!

KREUZTAL
Sohlbacher Str. 3, 57223 Kreuztal 
Tel. 02732-7128

20%
Auf

Alles!

Nur am 09.05.10 auf
alle Artikel

Auf alle Artikel!
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Rabatt!
*

GmbH & Co. KG

Bitte beachten Sie, dass der beiliegende Prospekt erst ab M
o. 10.05.10 gültig ist!!!

Wir haben für Sie am 09. Mai 2010
von 13.00-18.00 Uhr geöffnet.

Verkaufsoffener Sonntag
bei Thomas Philipps Neunkirchen!

Neunkirchen, Am Siebertsweiher 3 (ehem. REWE XL)

Friedrichhüttenstraße 11 · 57548 Kirchen

Unsere Sparpreise
der Woche!

„PUR PUR-
Vollkornbrot“
mit 70 % PUR PUR-Weizen
und natürlichem Zellschutz

750 g e2,79
1 kg e 3,72

Finnenbrötchen
3 Stück e1,28

Kirsch-Quarkplunder
2 Stück e1,79

Ab sofort!
In allen unseren Backshops laufend frisch aus
dem Backofen: 
„Unser Krüstchen“ ca. 250 g nur e1,00

Jürgen Meyer tel. 0 27 44 64 98
Dorfwiese 36 mobil: 0170 4 77 55 24
57562 Herdorf-Dermbach mail: info@meyer-herdorf.de

Hochwertige Gartenmöbel
bis 50% reduziert!

Große Ausstellung in Dermbach

Verkauf: Mittwoch und Donnerstag 13.00–20.00 Uhr

Besondere Angebote für 
Hotels und Restaurants!

Was – schon so lange? Mancher Freuden-
berger mag sich wundern, wenn er
erfährt, dass „Fashion Now!“ in diesem
Monat zehnjähriges Bestehen feiert. Denn
einerseits gehört die Boutique in der
Oranienstraße zwar längst zum Stadtbild
dazu, andererseits hat es in den vergan-
genen Jahren so etwas wie Stillstand hier
nicht gegeben.
Kurzer Rückblick: Im Jahr 2000 eröffnete
Carmen Kikillus ihre Boutique „Fashion
Now!“ in der Oranienstraße 5. Zwei Jahre
später bezog sie das gegenüberliegende
Ladenlokal. Heute kann man sagen, dass
Carmen Kikillus mit „Fashion Now!“ nicht
nur einen festen Platz im Geschäftsleben
von Freudenberg gefunden hat, sondern
mit ihrem Mode-Sortiment und den darin
enthaltenen Marken ein Alleinstellungs-
merkmal einnimmt.
Das hat sich natürlich im Laufe der Zeit
herumgesprochen, und deshalb kommen
heute Frauen, die auf der Suche nach
dem Besonderen sind, aus Olpe, Siegen,
Betzdorf und sogar dem Oberbergischen

Land. Es war ein gewisser Weg bis hierher,
eine Zeit des Wechsels und des Auspro-
bierens, und Carmen Kikillus ist heute froh
sagen zu können: „Wir führen individuelle
und ausgefallene Mode, Sachen, die
nicht überall zu haben sind.“ Das ist
Damenmode zum einen, passende
Accessoires und ein ausgewähltes Schuh-

sortiment (Clarks, Pierre Cardin, Otto Kern)
zum anderen. Sandwich, Turnover, Not The
Same und Just B sind – unter anderem –
fest im Sortiment etabliert, aber, wie
gesagt, Stillstand ist Carmen Kikillus’ Sache

Das Besondere finden: 10 JAHRE „Fashion NOW!“ in  Freudenberg
nicht. Mit unvermindertem Spaß an Mode
ist sie ständig auf der Suche nach neuen,
auch kleinen Marken – Hauptsache, die
Kollektionen sind individuell und außerge-
wöhnlich. So wird im Herbst/Winter-
Programm auch Kleidung von JaJa ent-
halten sein, und natürlich wird es auch
weiterhin Modenschauen und andere
besondere Events geben.
Zehn Jahre „Fashion Now!“ werden vom
10. Mai bis 22. Mai gefeiert: 20 Prozent
Geburtstagsrabatt auf alles sind zum
einen ein großes Dankeschön an die
Kundinnen, die der Boutique seit Jahren
die Treue halten, zum anderen vielleicht
ein Anreiz für jene, die jetzt neugierig
geworden sind ...
Im selben Zeitraum findet ein Gewinnspiel
statt, für das es Karten direkt bei „Fashion
Now!“ gibt. Es winken Warengutscheine,
der höchste im Wert von 150 Euro. Carmen
Kikillus und ihr Team freuen sich auf ihre
„Geburtstagswochen“ – und auf viele wei-
tere spannende Jahre bei „Fashion Now!“
im Herzen von Freudenberg.

Quote sinkt weiter
Heimischer Arbeitsmarkt entwickelt sich weiterhin positiv

Siegen/Bad Berleburg/Olpe.
Die Arbeitslosenquote im Be-
reich der Agentur für Arbeit
Siegen hat wieder eine „6“ vor
dem Komma „Die im März ein-
setzende saisonale Belebung hat
auch im April zu einem weite-
ren Rückgang der Arbeitslosig-
keit in unserer Region geführt“,
gab Dr. Bettina Wolf, Vorsitzen-
de der Geschäftsführung der
Agentur für Arbeit Siegen, jetzt
bekannt. Die Zahl der arbeitslo-
sen Menschen nahm um über
600 auf nunmehr 15 605 ab.
Die Arbeitslosenquote ist auf
6,9 Prozent gesunken.

„Dennoch kann noch keine
generelle Entwarnung für den
Arbeitsmarkt in den Kreisen
Siegen-Wittgenstein und Olpe
gegeben werden“, fügte Dr. Bet-
tina Wolf hinzu. „Aber bei nor-
malem saisonalem Verlauf ist
auch im Mai und Juni mit wei-
ter rückläufiger Arbeitslosigkeit
zu rechnen.“ Auch bei der an-
gemeldeten Kurzarbeit scheine
eine Trendumkehr eingesetzt zu
haben.

Nachdem im März noch
leichte Anstiege verzeichnet
wurden, konnten in den ver-
gangenen Wochen wieder mehr

Firmen die Kurzarbeit beenden.
Aktuell liegen der Arbeitsagen-
tur Anmeldungen von 970 Fir-
men für etwa 40 500 Beschäftig-
te vor, davon 26 100 im Kreis
Siegen-Wittgenstein und weite-
re 14 400 im Kreis Olpe.

Die aktuelle Arbeitslosen-
zahl liegt deutlich unter dem
Durchschnitt der März-Werte
der vergangenen 15 Jahre. Wie
in den Vormonaten belegt der
Bezirk der Agentur für Arbeit
Siegen damit unter den 33 Ar-
beitsagenturen in Nordrhein-
Westfalen einen der vorderen
Plätze. Im April 2009 betrug die
Arbeitslosenquote 6,8 Prozent.
Und auch der Rückgang der Ar-
beitslosigkeit von jüngeren
Menschen hat sich weiter fort-
gesetzt. Aktuell sind 1914 Per-
sonen unter 25 Jahren ohne Be-
schäftigung, dass sind 111 weni-
ger als im März. Diese Entwick-
lung zeige erneut, dass ausgebil-
dete Fachkräfte auch in wirt-
schaftlich ungünstigen Zeiten
gute Beschäftigungschancen
haben, so Dr. Bettina Wolf.

Wie im März konnten alle
Regionen der Siegener Arbeits-
agentur vom Rückgang der Ar-
beitslosigkeit profitieren. Dabei

fällt diese positive Entwicklung
im Kreis Olpe erneut höher aus
als im Kreis Siegen-Wittgen-
stein. 4525 Arbeitslose bedeu-
ten einen Rückgang gegenüber
dem Vormonat um 250. Die Ar-
beitslosenquote sank auf 6,0
Prozent und liegt damit auf dem
Niveau von April 2009. 11 080
Arbeitslose im Kreis Siegen-
Wittgenstein bedeuten im Ver-
gleich zum März einen Rück-
gang um 364. Die Arbeitslosen-
quote verringerte sich auf 7,4
Prozent.

Spitzenreiter bei der positi-
ven Entwicklung in diesem Be-
richtsmonat ist Wittgenstein.
Waren Ende März in den Kom-
munen Bad Berleburg, Bad
Laasphe und Erndtebrück noch
1423 Arbeitslose gemeldet, sind
es nunmehr 1320. Hier zeigt
sich die Wiedereinstellung von
im Winter freigesetzten Be-
schäftigen in witterungsabhän-
gigen Außenberufen, aber auch
eine leichte Nachfragesteige-
rung nach Arbeitskräften, die
hoffentlich von längerer Dauer
sein wird. Die aktuelle Arbeits-
losenquote beträgt 5,7 Prozent
und ist damit 0,4 Prozent nied-
riger als im Vormonat

Golf für Rollstuhlfahrer
Golf-Profi Anthony Netto nahm Jugendlichen die Scheu

Kreuztal. Bei Sonnenschein be-
grüßte Präsident Adolf Kretzer
vom Golfclub Siegerland jetzt
zwölf jugendliche Rollstuhlfah-
rer mit ihren Begleitungen auf
dem Golfplatz Siegerland nahe
Kreuztal. Zum ersten Mal fand
ein Golf-Schnupperkurs für
Kinder und Jugendliche im
Rollstuhl statt. In Zusammenar-
beit mit der Medica-Technik
aus Brachbach, dem Golfclub
Siegerland und dem amerikani-
schen Rollstuhlfahrer Anthony
Netto, wurde dieser Kurs orga-
nisiert, um den Teilnehmern die
Sportart näherzubringen.

Unter Anleitung von An-
thony Netto konnten die jun-
gen Teilnehmer in einem spe-
ziell für Behinderte ent-
wickelten Rollstuhlcar , dem
„Paragolfer“, das Golfspielen
kennenlernen. Der Golfprofi
reiste dazu direkt aus Florida ins
Siegerland an. Anthony Netto,
der Trainer des Deutschen Be-
hindertensportverbandes Golf
Team ist und perfekt Deutsch
spricht, motivierte die angereis-
ten Kinder mit seiner offenen
und freundlichen Art.

Netto, der 1994 bei einem
Unfall queschnittsgelähmt wur-
de, therapierte sich selbst mit

Golfspielen. Daraus entwickelte
er unter dem Motto „Stand Up
and Play“, eine eigene Therapie
für Behinderte.

Seine Erfahrung half ihm
dabei, die Scheu der jugend-
lichen Behinderten gegenüber
der fremden Technik in Neugier
zu verwandeln. Der Golfprofi
integrierte in dem Kurs auch die
Geschwister und Eltern der be-
hinderten Kinder. Medica Sport
organisierte die für das Golf-
spielen notwendigen „Paragol-

fer“. Diese speziell entwickelten
Cars für Golfer erlauben es dem
Behinderten für einen Schlag
aufrecht vor dem Ball zu „ste-
hen“. Eine Vorrichtung hebt
den Benutzer aus einer Sitzposi-
tion aufrecht. Gurte sorgen da-
für, dass der Behinderte nicht
aus dem Sitz herausfällt.

Den Kindern und Jugend-
lichen gefiel der „Paragolfer“.
Schnell kamen sie mit der
Technik klar und schlugen ihre
ersten Bälle. 

Anthony Netto mit Hightech-Prothesen (v. l.) erklärte sowohl Club-
Präsident Adolf Kretzer als auch Saskia im „Paragolfer“ das Golf-
spielen für Rollstuhlfahrer.

Grabschmuck
entfernen
Hilchenbach. Auf den Friedhö-
fen der Stadt Hilchenbach be-
ginnen die Beschäftigten des
Bauhofes mit den Mäharbeiten.
Um diese zu erleichtern, bittet
die Stadtverwaltung, den Blu-
menschmuck von den Wiesen-
gräbern und den anonymen
Gräbern möglichst bis kom-
menden Mittwoch, 12. Mai, ab-
zuräumen. Dadurch wird der
Aufwand verringert und eine
reibungslose und schnelle Erle-
digung der Mäharbeiten ermög-
licht. Sollte sich bei den ge-
nannten Bestattungsarten noch
Blumenschmuck auf den Grä-
bern befinden, muss dieser lei-
der entsorgt werden. Dies gilt
auch für die weiteren Mäharbei-
ten während der Wachstumspe-
riode bis zum Herbst. Die Stadt-
verwaltung bittet dafür um Ver-
ständnis und Unterstützung.

Bewusstlos
am Steuer
Siegen. Ein 36-jähriger Auto-
fahrer aus Siegen verursachte
am Donnerstag gegen 17.30
Uhr auf der Weidenauer Straße
in Weidenau einen folgen-
schweren Verkehrsunfall, bei
dem ein Sachschaden von
23 000 Euro entstand. Zeugen
berichteten gegenüber der Poli-
zei, der 36-Jährige sei zunächst
in seinem BMW mit vollkom-
men normaler Geschwindigkeit
auf der Weidenauer Straße ge-
fahren. Plötzlich sei das Fahr-
zeug dann ohne zu Bremsen auf
den Gehweg gefahren und dann
mit dem Mast einer Ampel kol-
lidiert. Die Polizei geht aktuell
davon aus, dass der Siegener am
Steuer seines Pkw aus bislang
unbekannten Gründen kurzzei-
tig das Bewusstsein verloren
hat. Der bei dem Unfall verletz-
te 36-Jährige wurde noch an
Ort und Stelle von Rettungs-
kräften und Notarzt versorgt.

Ökumenisches
Friedensgebet
Weidenau. Am Mittwoch, 12.
Mai, findet um 18 Uhr das
nächste ökumenische Friedens-
gebet in der Heilig-Kreuz-Kir-
che in Weidenau statt. Veran-
stalter sind die katholische Hei-
lig-Kreuz-Gemeinde, die evan-
gelische Kirchengemeinde Wei-
denau und die Evangelisch-Frei-
kirchliche Gemeinde in der
Engsbachstraße.

200 CDs 
gestohlen
Siegen. Unbekannte Täter
drangen jetzt in die Räumlich-
keiten einer Gaststätte im
Siegener Kirchweg ein. Im
Schankraum brachen sie ein
bodentiefes Fenster auf und ge-
langten so in das Innere. Aus
der Gaststätte wurden zwei Alu-
koffer mit rund 200 CDs ent-
wendet. Außerdem entstand ein
Sachschaden von 1000 Euro.
Hinweise erbittet die Polizei
unter � (02 71) 70 99-0. 
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